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Sprechstunden 

Bgm. Robert Wimmer  
 

Montag:    08.00 - 10.00 Uhr  
Mittwoch: 09.00 - 10.00 Uhr  
Freitag:    11.00 - 13.00 Uhr  

 
  

Voranmeldung unter  
Tel.Nr. 07722/62843 erbeten.  

 
Zusätzliche Termine können jederzeit unter e-mail: 

wimmer@st-peter-hart.ooe.gv.at  
oder  

Mobiltel.Nr.: 0664 111 4963  
vereinbart werden. 

 

Am 
 

Montag, 31. Dezember 2018 
 

ist unser Gemeindeamt 
 

geschlossen 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Ihr Bürgermeister: 

Robert Wimmer 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 

Der Gemeinderat, die Gemeindebediensteten und  

Ihr Bürgermeister Robert Wimmer 

wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und  

für 2019 viel Glück und vor allem Gesundheit 
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Bürgermeister Robert Wimmer 

Liebe St. Peterinnen  

und St. Peterer! 

 Aktuelles        

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Robert Wimmer 

 

 

 

 

 

Im vergangenen Jahr ist wieder 

sehr viel Positives in St. Peter ge-

schehen. Ich hoffe, dass Sie mit 

unserer bisherigen Arbeit für Sie 

und für unsere Gemeinde zufrieden 

sind. Natürlich kann man es nicht 

immer allen recht machen, aber ich 

kann Ihnen versichern, dass wir uns 

Tag für Tag bemühen, für alle Bür-

gerinnen und Bürger die bestmögli-

chen Lösungen für ihre Anliegen zu 

finden. Auch im nächsten Jahr ste-

hen wieder viele Projekte auf dem 

Programm. Allen voran unser neues 

Feuerwehrzeughaus und unser neu-

es Musikheim. Wir werden mit voller 

Kraft daran arbeiten, dass wir alle 

geplanten Projekte zum Wohl unse-

rer Gemeinde und zum Wohl unse-

rer Bürgerinnen und Bürger wie ge-

plant umsetzen können.  

 

Rad- und Gehweg zur Wührer-

straße  

 

Auch in den vergangenen Wochen 

haben Sie gesehen, dass wir lau-

fend versuchen, unser St. Peter 

noch schöner und noch lebenswer-

ter zu machen. Den Geh- und Rad-

weg, der ins Ortszentrum führt, ha-

ben wir bis zur Wührerstraße – und 

damit auch bis zur Einfahrt zur Ordi-

nation von Dr. Glück – weiterge-

führt. Auf der gegenüberliegenden 

Straßenseite wurde der Gehsteig 

saniert. Gleichzeitig wurde auch die 

Ortswasserleitung im Zentrum ver-

legt. Die gesetzlichen Regelungen 

des Landes verpflichten uns dazu, 

diese Anschlüsse herzustellen.  

 

Generalsanierung der 220-KV-

Leitung  

 

Sie werden auch des Öfteren Hub-

schrauber gesehen und gehört ha-

ben. Diese waren bei der Generals-

anierung der 220-KV-Leitung von 

St. Peter nach Ernsthofen im Ein-

satz. Die neue Leitung wird die 

Energieversorgung in den nächsten 

Jahrzehnten wieder sicherstellen. 

Durch alle diese baulichen Maßnah-

men kam es natürlich auch zu leich-

ten Behinderungen. Ich möchte 

mich für Ihr Verständnis dafür be-

danken!  

 

Beitritt zum Standesamtsverband 

Braunau 

 

Mit 1. Jänner 2019 wird St. Peter 

dem Standesamts- und Staatsbür-

gerschaftsverband Braunau beitre-

ten. Acht Gemeinden – neben St. 

Peter und Braunau auch Hochburg-

Ach, Mauerkirchen, Moosbach, 

Neukirchen, Überackern und Weng 

– gehören dann diesem Verband 

mit Sitz im Schloss Ranshofen an. 

Die Standesämter wurden in den 

vergangenen Jahren mit immer 

komplexeren Fällen konfrontiert, für 

die in kleineren Gemeinden die 

Ressourcen fehlen. Die Qualität der 

Serviceleistungen soll durch den 

neuen Verband weiter erhöht wer-

den. Wichtig ist mir zu erwähnen, 

dass Trauungen nach wie vor in St. 

Peter stattfinden können. 

 

Im Namen aller Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Gemeinde und 

des Gemeinderates wünsche ich 

Ihnen ein ruhiges und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie  

einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2019! 
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Ehrungen 

Ehrenbürgerschaft/Ehrenring für Pfarrer Severin Lakomy 

Die Gemeinde St. Peter am Hart 

hat Pfarrer Severin Lakomy die Eh-

renbürgerschaft und den Ehrenring 

verliehen. Im Rahmen einer würde-

vollen Feier im Pfarrzentrum St. 

Peter wurden auch sechs Gemein-

debürger, die sich um das Ehren-

amt in St. Peter besonders verdient 

gemacht haben, mit der „Goldenen 

Ehrennadel“ ausgezeichnet.  

 

Margarethe Aichinger, Peter Hartl, 

Robert Pammer, Franz Reithofer, 

Franz Spießberger und Hilda Tisch-

linger wurde die „Goldene Ehrenna-

del“ von Bürgermeister Robert 

Wimmer und Bezirkshauptmann Dr. 

Georg Wojak überreicht. Alle sechs 

Gemeindebürger engagieren sich 

zum Teil schon seit mehr als einem 

halben Jahrhundert in verschiede-

nen Ehrenämtern in der Gemeinde 

St. Peter.  

„Es ist mir eine besondere Freude, 

dass wir Bürgerinnen und Bürger 

auszeichnen und ehren konnten, 

die sich in Ehrenämtern engagie-

ren, andere Menschen unterstützen 

und dabei sehr viel Nächstenliebe 

zeigen. Dieses große Engagement 

und diese Menschlichkeit sind heut-

zutage nicht mehr selbstverständ-

lich. Severin Lakomy ist ein Pfarrer, 

den sich viele wünschen, aber nur 

wenige haben. Ebenso freut es 

mich, dass wir diese Auszeichnun-

gen im Gemeinderat einstimmig 

beschlossen haben und auch die 

Übergabe von allen Fraktionen ge-

meinsam durchgeführt wurde. Das 

zeigt, dass wir das neue Miteinan-

der in St. Peter wirklich leben“, be-

tont Bürgermeister Robert Wimmer.  

 

Pfarrer Severin Lakomy – seit 25 

Jahren Pfarrer in St. Peter 

Pfarrer Severin Lakomy wurde am 

8. April 1971 in Katowice zum 

Priester geweiht. Dort wirkte er als 

Kaplan und Pfarrer, ehe er im Jahr 

1992 seine Heimat Polen verließ, 

um als Kaplan in der Gemeinde 

Gschwand bei Gmunden den Seel-

sorgedienst anzutreten. Bereits ein 

Jahr später, am 1. September 

1993, wurde Severin Lakomy als 

Nachfolger von Michael Krümmer 

Pfarrer von St. Peter.  

Unter seiner Führung wurde 2007 

das neue Pfarrzentrum in St. Peter 

eröffnet.  

2009 erfolgte die Ernennung zum 

Konsistorialrat durch den damali-

gen Diözesanbischof Ludwig 

Schwarz.  

2011 feierte Severin Lakomy sein 

40-jähriges Priesterjubiläum, im 

Dezember 2016 seinen 70. Ge-

burtstag. 
 

 

Foto: Veronika Kugler 
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Veranstaltungs-Werkstatt 

Veranstaltungsverein gegründet 

Weil man gemeinsam mehr erreichen kann, haben wir 

uns im vergangenen Sommer dazu entschlossen, die 

Veranstaltungswerkstatt St. Peter ins Leben zu rufen.  

 

Mit Unterstützung unserer Gemeindevertretung ist uns 

dies auch in kurzer Zeit gelungen. 

 

Michael und Sabrina Probst – Küchen Company, Regina 

Bernroitner- Mostbauer z‘Aham, Antonia Oberwimmer – 

Wirtin z’Aching, Ulli und Karl Berger – Gasthof Berger, 

bilden den Vorstand unseres gemeinnützigen Vereines.  

In produktiver Zusammenarbeit haben wir drei neue Ver-

anstaltungen geplant.  

Wir starten am 16. Dezember 2018, um 15.00 Uhr  
mit unserem „Advent am Hof“ beim Mostbauer z’Aham. 

 
Den 22. Juni 2019 solltet ihr euch bereits vormerken, dann werden wir bei Antonia, der Wirtin z’Aching, wieder un-

sere Kräfte bündeln.  

 

Auf unserer Homepage www.veranstaltungs-werkstatt.at findet ihr schon jetzt einige Informationen zu Events 

in unserem Heimatort.  

Zukünftig kann jeder St. Peterer/jede St. Petererin, der/die seine Veranstaltung publik machen möchte, dies auf die-

ser Website tun.  

 

Selbstverständlich laden wir jeden, der sich gerne einbringen möchte, zur Mitgliedschaft ein.  

Kontakt: info@veranstaltungs-werkstatt.at 

Regina Bernroitner, Michael Probst, Sabrina Probst, Karl Berger, Ulli Berger, Antonia Oberwimmer 



 

 

6 

Kindergarten 

Der Herbst im Kindergarten 

Der Herbst ist eine ereignisreiche Zeit im  

Kindergarten! 

 

Die neuen Kinder müssen sich im neuen Umfeld 

zurecht finden und einleben. Zudem starten wir 

unser Kindergartenjahr gleich mit einem ge-

meinsamen Fest – dem Erntedankfest.  

Die vielen köstlichen Erntedankgaben werden danach mit 

den Kindern verkocht und in der Jausenstube verspeist. 

Die Naturmaterialien bereichern auch das Freie Spiel in den 

Erfahrungsräumen. 

Es werden Maiskolben abgerebelt, Kastanien in der Werkbank 

durchbohrt und bemalt, herbstliche Legebilder gestaltet, Kür-

bislaternen geschnitzt und noch vieles mehr! 
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Krippenwagen für die Krabbelstube 

Kindergarten 

Viel Freude hat die Krabbelstube mit dem neuen Krip-

penwagen und genießt regelmäßige Herbst – Spazier-

gänge. 

Zudem schafft unser Garten viele neue Spiel- und Arbeitsanreize 

durch die sich verändernde Natur. 
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 Volksschule 

Einladung zum Weihnachtsspiel 

Die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule St. Peter/Hart laden Sie zur diesjährigen Weihnachtsfeier  

 

am Dienstag, den 18. Dezember 2018 um 17.00 Uhr  
im Gasthaus Berger  

 

recht herzlich ein.  

Mit Liedern, Gedichten und kleinen Theaterstücken wollen wir Weihnachtsfreude bereiten. Wir freuen uns auf Ihr 

Kommen. 

Unser Dank gilt besonders Familie 

Berger, die ihr Gasthaus für die 

Proben und die Aufführung des 

Weihnachtsspiels zur Verfügung 

stellt. Auch am Abend des Weih-

nachtsspiels sorgen die Wirtsleute 

Karl und Ulli für Ihr leibliches 

Wohl und freuen sich auf Ihren 

Besuch. 

 

Besonders bedanken möchten 

wir uns auch bei allen Gemeinde-

vertretern und Gemeindemitar-

beitern für die freundliche Unter-

stützung in vielen schulischen 

Bereichen (Bioobst für die Schü-

ler, Nachmittagsbetreuung, Schitag, 

Hallo Auto, Reparaturen, Schnee-

räumung, …)! 

Ein großes Dankeschön gilt un-

serem Elternverein, der unsere 

Schule sowohl tatkräftig als auch 

finanziell unterstützt! Viele Feste 

und Aktivitäten wären ohne El-

ternverein nicht möglich.  

DANKE, dass wir uns immer an 

euch wenden dürfen!!! 

 

Wir wünschen allen Gemeindebür-

gern ein schönes und frohes 

Weihnachtsfest und viel Freude 

und Glück im neuen Jahr!   

 

Ihre Lehrerinnen 

der VS St. Peter 

Eine 90-jährige Zeitzeugin erzählt 

aus ihrem Leben 

Ende Oktober besuchte Frau Mar-

garete Höller die Schülerinnen 

und Schüler der 4. Klasse und er-

zählte ihnen vom 2. Weltkrieg. Die 

Kinder hörten aufmerksam zu und 

hatten auch schon einige Fragen 

vorbereitet.  

 

Wie fühlt man sich als Kind im 

Krieg? 

Wo haben sich die Leute ver-

steckt? 

Warum hat Adolf Hitler den 2. 

Weltkrieg begonnen? 

Wie haben die Leute überleben 

können? 

Nach etwa 90 Minuten wussten die 

Kinder sehr viel über die schlimmen 

Ereignisse dieser Zeit und wurden 

sich auch darüber bewusst, wie 

wertvoll es ist in einem friedlichen 

Land zu leben.  

 

Mit dem Satz: “NIE WIEDER 

KRIEG!“ beendete Frau Höller ihre 

interessanten und berührenden 

Ausführungen. Herzlichen Dank! 

 

Die Kinder der 4. Klasse  

und ihre Klassenlehrerin  

Claudia Horvath  

 

 

Foto: VS St. Peter 



 

 

 9 

 Musikverein 

SILBER beim 4. OÖ Volksmusikbewerb in Ried 

Juliane und die 4 aus St. Peter überzeugten 

die 5-köpfige Jury von ihren musikalischen 

Darbietungen und holten sich in ihrer Gruppe 

den 2. Platz! 

 

Wir gratulieren euch ganz herzlich zu  

diesem tollen Erfolg!  

Foto von links nach rechts:  Emilie, Laura, Anna, Juliane & Michaela 

Neujahranblasen 2018 
 

Die Vorbereitungen für das diesjährige Neujahranblasen sind in vollem Gange: Die Gruppen stehen, der Ansatz 

passt, die Lieder stimmen, die Laune ist perfekt und die Vorfreude groß! 

 

Wie schon die Jahre zuvor besuchen die MusikerInnen des örtlichen Musikvereins alle Haushalte in St Peter am 

Hart, um musikalische Neujahrsgrüße zu überbringen.  

 

26. Dezember 2018: 

1. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Bogenhofen, Haidfeld; ca. 13:00 Uhr: Hundslau, Schickenedt, Aham 

2. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Reikersdorf, Oberreikersdorf; ca. 12:00 Uhr: Dietfurt, Burgstall 

3. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Heitzenberg, Guggenb., Neubergh., Bergham; ca. 13:00 Uhr: Hart, Wimm, Spraid, Ofen 

4. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Peterfeld, St. Peter; ca. 14:00 Uhr: Mesnerweg 

 

27. Dezember 2018: 

1. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Hagenau, Handelstraße;  

ca. 13:00 Uhr: Nöfing 

2. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Dietfurt, Jahrsdorf  

ca. 12:00 Uhr: An der Mattig, Luisenhöhe 

3. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Meinharting, Ofen, Aching;  

ca. 12:00 Uhr: Aselkam, Am Mühlberg 

4. Gruppe: Start 08:30 Uhr: Moos, Mooswiesen;  

ca. 13:00 Uhr: Wührerstraße 

(Zeitangaben sind lediglich Richtwerte) 

 

Wir freuen uns auf Euch und wünschen bis  

dahin eine besinnliche Adventszeit und  

frohe Weihnachten! 

Fotos: Musikverein 
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Freiwillige Feuerwehr St. Peter 

Die Feuerwehr St. Peter zieht Bilanz 

Leistungsschau 

 

Am 05. Oktober 2018 fand eine gemeinsame Leistungs-

schau aller Einsatzkräfte des Wasserdienstes, welche den 

Bereich des Inns von Ranshofen bis Mining betreuen, 

statt. 

Ziel dieser Veranstaltung war es, die Einsatzkräfte der 

bayrischen Kameraden jenseits des Inns kennenzulernen.  

Gemeinsam konnten die Feuerwehren Mining, Ranshofen, 

Braunau, das technische Hilfswerk, die Wasserwacht und 

die deutschen Feuerwehren ihre Gerätschaften zeigen. 

 

Auch unsere Wasserwehr war mit 2 Booten und den Feu-

erwehrtauchern vor Ort. Wir demonstrierten unser Können 

bei der Brandbekämpfung vom Wasser aus, bei der Ret-

tung einer treibenden Person durch unsere Rettungs-

schwimmer und  zeigten die Gerätschaften des Tauch-

stützpunktes 4 zur Suche und Bergung von Objekten unter 

Wasser. 

Bootsbergung am Attersee 

 

Durch die starken Unwetter Ende Oktober wurden viele Boote am Attersee 

beschädigt und sanken auf Grund. Da auch bei einigen Booten Treibstoffe 

und Flüssigkeiten austraten, wurden die Experten unseres Tauchstützpunk-

tes alarmiert. Am 03. und 04. November 2018 waren wir in der Gemeinde 

Attersee vor Ort und führten mehrere Bootsbergungen durch. 

Unsere Aufgabe bestand darin, die Boote mittels Hebeballons so zu heben 

und in Position zu bringen, dass ein Bergeunternehmen sie mittels Kran aus 

dem Wasser heben konnte. Insgesamt wurden an den beiden Tagen 21 

Stunden aufgewandt. 
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Freiwillige Feuerwehr St. Peter 

Bayrische Leistungsprüfung 

Ein wichtiger und traditioneller Teil der Ausbildung innerhalb der Feuerwehr St. Peter ist das Ablegen der Leis-

tungsprüfung in Burghausen. 

Bei dieser Prüfung geht es darum, in Gruppenstärke mit Hilfe der Tragkraftspritze eine Löschleitung und einen 

Löschangriff mit Strahlrohren aufzubauen. 

Dabei ist es außerdem wichtig, die Position der Geräte im Fahrzeug auf eine handbreite genau von außen zu be-

nennen. 

 

Folgenden Kameraden wurde nach wochenlangem Üben die Abzeichen überreicht: 

 

Bronze Stufe 1: Pia Demel, Josefa Hartl, Robin Hanke 

Gold Stufe 3: Andreas Pommer, Daniel Ortner, Christian Moser 

Gold Stufe 4: Christoph Gödl, Christoph Fink, Dominik Kreil, Florian Kreil 

Gold Stufe 5: Fabian Demel 

 

Unserer Einladung nach Burghausen folgten auch Bürgermeister Robert Wimmer, E-HBI Robert Pammer, E-HBI 

Rudi Lindlbauer, E-AW Franz Spießberger und HAW Erwin Dürnberger. 

 

Danke für die Unterstützung! 

 

Allen Kameraden herzliche Gratulation zu den hervorragenden Leistungen! 

Fotos: FF St. Peter 
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Leader-Region Oberinnviertel-Mattigtal 

100 GemeindevertreterInnen zu 

Gast bei der LEADER Vollver-

sammlung in Tarsdorf. 

 

Wir freuen uns sehr, dass auch 

dieses Jahr wieder 100 Vertreter 

aus der LEADER-Region Oberinn-

viertel-Mattigtal zu unserer Vollver-

sammlung ins Gasthaus Brunner 

nach Tarsdorf gekommen sind. 

Umrahmt von den 5 MusikerInnen 

der Ziach EG genossen wir einen 

kurzweiligen Abend mit interessan-

ten Rückblicken von Geschäftsfüh-

rer Florian Reitsammer und Pro-

jektmanagerin Ulrike Kappacher 

aus dem vergangenem LEADER-

Jahr. 

 

Jedes Jahr bemüht sich die LEA-

DER-Region Oberinnviertel-Mattig-

tal um Referenten zu Themen, die 

für alle 37 Mitgliedsgemeinden von 

Wichtigkeit sind. Heuer ging es um 

den dringend notwendigen Ausbau 

von Breitbandtechnologie durch 

Glasfaser in der Region. 

 

Gemeinsame Aktion gegen Ös-

terreich als Schlusslicht im eu-

ropaweiten Breitbandausbau 

Die beiden Organisationen Fiber 

Service OÖ GmbH und regioHELP 

stellten Möglichkeiten vor, wie 

Landgemeinden durch den Ausbau 

von Breitband-Internet Firmen hal-

ten und Feriengäste gewinnen 

können. Und dem nicht genug, ein 

leistungsschnelles Internet ist in 

vielen Lebensbereichen ein Kriteri-

um, sogar in der Pflege. Denn 

Pflegerinnen aus Slowenien oder 

Bulgarien verlassen ihre Familie 

14 Tage am Stück und möchten in 

dieser Zeit aber Kontakt durch 

Skype halten, um ihre Kinder bei 

den Hausübungen zu unterstützen 

oder ihre Lieblingsserien im Fern-

sehen via Videostreaming in ihrer 

Muttersprache sehen. 

Die Herren Wachutka, Brinkert und 

Hödl präsentierten den anwesen-

den GemeindevertrerInnen an-

schauliche Zahlen, Daten, Fakten 

und auch Lösungsvorschläge, um 

den längst überfälligen Ausbau 

von Hochleistungs-Internet in An-

griff zu nehmen, damit Österreich 

die Schlusslichtposition im Europa-

vergleich verliert. 

 

Vorstand und LEADER-Manage- 

ment sind ein tolles Team 

Obmann BR Ferdinand Tiefnig 

lobte in seinem Obmannbericht die 

gute Zusammenarbeit mit seinem 

Vorstand und Obmann-Stell-

vertreter Bgm. Fritz Schwarzenhof-

er. „Besonders in der neuen För-

derperiode haben wir so viele inno-

vative Projekte unterstützt und mit 

Öffentlichkeitsarbeit begleitet, dass 

LEADER für viele Leute in der Re-

gion Oberinnviertel-Mattigtal ein 

Begriff und erste Anlaufstelle für 

Projektunterstützungen geworden 

ist!“ 

 

Gemeinsam mit dem LEADER-

Management leistet der Verein für 

die Region hervorragende Arbeit. 

Auch wenn es eine personelle Ver-

änderung gibt, weil Projektassis-

tentin Silva Mayr nach 6 Jahren 

Tätigkeit für den Verein zu ihrem 

Sohn wechselt, um ihm beim Auf-

bau seiner jungen Firma zu helfen.  

„Wir wünschen Silvia alles Gute für 

ihre Zukunft und freuen uns gleich-

zeitig, dass wir Mag. Horst Berger 

als neuen Ansprechpartner für 

LEADER-Projektabrechnungen 

und -einreichungen vorstellen dür-

fen!“ blickt Geschäftsführer Florian 

Reitsammer zuversichtlich nach 

vorn. 

Die „Ziach EG“ sorgte für gute Stimmung bei der 
LEADER-Vollversammlung 

Frau Silvia Mayr verlässt uns nach 6 Jahren Projektassistenz. Mag Horst Berger ist nun ihr Ansprechpartner zu Fragen 

für Projektabrechnung und Einreichung.. 
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ASKÖ - St. Peter bewegt 

Einladung zum 4. St. Peterer-Silvesterlauf 

Neuer Verein - gleicher Lauf!  

 

Seit einigen Wochen sind wir nun 

offiziell ein Verein. Unser Ziel ist es, 

allen die sich gerne bewegen, das 

Laufen schmackhaft zu machen. Wir 

treffen uns dazu einmal die Woche, 

das Tempo spielt auch hier keine 

Rolle. Jeder ist willkommen.  

Über neue Mitglieder würden wir 

uns sehr freuen.  

 

Am Sonntag  
den 30. Dezember 2018  
findet in St. Peter unser  

4. Silvesterlauf statt.  
 

Nach dem riesigen Erfolg im letzten 

Jahr, mit knapp 80 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern, freuen wir uns 

auch heuer wieder einen Silvester-

lauf bei uns im Ort veranstalten zu 

können.  

 

Wir starten also mit einem guten 

Vorsatz zusammen ins Jahr 2019. 

Der Start ist um 10:00 Uhr am 

Parkplatz des Schwimmbades 

beziehungsweise beim Kindergar-

ten in Sankt Peter.  

 

Es gibt drei verschiedene Strecken: 

5 km - 6,5 km und 8,5 km.  

 

Ablauf: Jede Teilnehmerin und jeder 

Teilnehmer sucht sich seine Strecke 

individuell aus und geht, walkt oder 

läuft sein eigenes Tempo. Eine Zeit-

messung gibt es nicht. Es soll ein-

fach nur Spaß machen.  

 

Im Ziel (Parkplatz Schwimmbad) 

wird für das leibliche Wohl gesorgt.  

 

Für jeden Teilnehmer haben wir 

heuer einen kleinen Goodie Bag mit 

tollen Überraschungen vorbereitet.  

 

Im Clubheim des TC Sankt Peter 

gibt´s dann noch ein gemütliches 

Beisammensein.  

 

Unsere Spende geht dieses Jahr 

an unsere Krabbelstube. 

 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 

Kommen.  

 

Das Team  

von Sankt Peter bewegt 
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Aktuelles 

Entleerung der Biotonne 2019 

Nachstehend teilen wir die Termine für die Entleerung der Biotonne mit: 

 

Mittwoch, 02. Jänner 2019 Dienstag, 29. Jänner 2019 

Dienstag, 26. Februar 2019 Dienstag, 26. März 2019 

Dienstag, 09. April 2019 Dienstag, 23. April 2019 

Dienstag, 07. Mai 2019 Dienstag, 21. Mai 2019 

Dienstag, 04. Juni 2019 Dienstag, 18. Juni 2019 

Dienstag, 02. Juli 2019 Dienstag, 16. Juli 2019 

Dienstag, 30. Juli 2019 Dienstag, 13. August 2019 

Dienstag, 27. August 2019 Dienstag, 10. September 2019 

Dienstag, 24. September 2019 Dienstag, 08. Oktober 2019 

Dienstag, 05. November 2019 Dienstag, 03. Dezember 2019 

Dienstag, 31. Dezember 2019 

 

 

Wie jedes Jahr besucht die 2. Klasse der Volksschule im 

Frühling gemeinsam mit den Jägern unseren heimischen 

Wald.  

Zur Einstimmung gab es heuer erstmals einen Schüler-

kalender vom Landesjagdverband, den wir zu Schulbe-

ginn überreichen durften.  

 

Es ist jedes Mal eine große Freude, den Kindern den 

Lebensraum vieler Tiere direkt vor unserer Haustür nä-

her bringen zu dürfen. Zu beobachten, mit welcher Be-

geisterung sie diesen Vormittag mit uns verbringen, ist 

beeindruckend.  Schon heute freuen wir uns auf den ge-

meinsamen Ausflug! 

Mit dem Jäger im Wald 

Foto und Text: Berger Ulli, Jägerschaft St. Peter 
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Aktuelles 

Entleerung der Altpapiertonne 2019 

Entleerung der Restmülltonnen 2019 

Nachstehend teilen wir die Termine für die Entleerung der Altpapiertonne mit: 

 

Dienstag, den 22. Jänner 2019 

Dienstag, den 05. März 2019 

Dienstag, den 16. April 2019 

Dienstag, den 28. Mai 2019  

Dienstag, den 09. Juli 2019 

Dienstag, den 20. August 2019 

Dienstag, den 01. Oktober 2019 

Dienstag, den 12. November 2019 

Montag, den 23. Dezember 2019 

 

Die Altpapiertonnen müssen unbedingt am Vortag zum Entleerungsplatz (am Straßenrand) gebracht werden, da 

mit der Entleerung bereits in den frühen Morgenstunden begonnen wird. Tonnen, die bei der Abholung im Garten 

versteckt stehen, können leider nicht entleert werden. 

Größere Mengen Papier und Karton können im Altstoffsammelzentrum Braunau entsorgt werden. 

Wir bitten um Kenntnisnahme! 

 

 

14 tägige Abfuhr:   mtl. Abfuhr: 

10. Jänner 24. Jänner 24. Jänner 

07. Februar 21. Februar 21. Februar 

07. März 21. März 21. März 

04. April 18. April 18. April 

02. Mai 16. Mai 16. Mai 

31. Mai 13. Juni 13. Juni 

27. Juni 11. Juli 11. Juli 

25. Juli 08. August 08. August 

22. August 05. September 05. September 

19. September 03. Oktober 03. Oktober 

17. Oktober 31. Oktober 31. Oktober 

14. November 28. November 28. November 

12. Dezember 28. Dezember 28. Dezember 

 

Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen! In Verbindung mit Fei-

ertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit, .) kann sich die Abfuhr verschieben – bitte Müll-

tonnen stehen lassen! Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen – Abfall friert ein und es könnte nur zu ei-

ner Teilentleerung der Abfalltonne kommen!  

Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäumen freihalten! 
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 Statistik 

Erhebung der Statistik Austria bis Februar 2019 

Statistik Austria führt dzt. im Auftrag 

des Bundesministeriums für Arbeit, 

Soziales, Gesundheit und Konsu-

mentenschutz die Österreichische 

Gesundheitsbefragung durch. 

 

Gesundheitsbefragungen bilden eine 

unverzichtbare Datenquelle für die 

Gesundheitsberichterstattung. Mit 

den gewonnenen Informationen las-

sen sich Zusammenhänge von 

Krankheitshäufigkeiten, Gesund-

heitsverhalten und gesundheitsrele-

vanten Risikofaktoren analysieren 

und Unterschiede nach Alter, Ge-

schlecht und weiteren sozialen und 

umweltbedingten Einflussfaktoren 

erkennen.  

 

Die Gesundheitsbefragung gibt Aus-

kunft über die Inanspruchnahme von 

Versorgungseinrichtungen und die 

Teilnahme der Bevölkerung an Prä-

ventions- und Früherkennungsange-

boten. Die in der Gesundheitsbefra-

gung erhobenen Daten sind eine 

wichtige Voraussetzung für die Ge-

sundheitspolitik und Versorgungs-

stellen, um sich an den aktuellen 

Bedürfnissen der Menschen orientie-

ren zu können. 

 

Rechtsgrundlage der Erhebung sind 

Verordnungen des Europäischen 

Parlaments und des Rates (EG. Nr. 

1338/2008 sowie 141/2013). Die Re-

publik Österreich ist daher verpflich-

tet, Informationen zu Gesundheitszu-

stand, Gesundheitsverhalten und zur 

gesundheitlichen Versorgung der 

Österreicher und Österreicherinnen 

zu erheben und zu veröffentlichen.  

 

Nach einem Zufallsprinzip werden 

aus dem Zentralen Melderegister 

Personen ab 15 Jahren in Privat-

haushalten in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt.  

 

Die ausgewählten Personen werden 

durch einen Ankündigungsbrief 

informiert, und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungsper-

son wird von Oktober 2018 bis Feb-

ruar 2019 mit diesen Personen 

Kontakt aufnehmen, um einen Ter-

min für die Befragung zu vereinba-

ren. Diese Erhebungspersonen kön-

nen sich entsprechend ausweisen. 

 

Damit für alle Gesundheits-

Versorgungsregionen Daten vor-

liegen, ist eine Beteiligung der 

Bevölkerung unverzichtbar. Öster-

reichweit sollen 15.000 Personen 

teilnehmen, um aussagekräftige und 

somit repräsentative Daten zu erhal-

ten.  

 

Weiter Information zur Österreichi-

schen Gesundheitsbefragung erhal-

ten Sie unter: Statistik Austria Gugl-

gasse 13, 1110 Wien, Tel.: 01/711 

28 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-16:00 

Uhr) 

 

E-Mail: erhebungsinfrastruk-

tur@statistik.at 

 

Www.statistik.at/gesundheits-

befragung 
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Pfarre St. Peter 

Mia woarn woifoahrt‘n! 

Die Pfarrwallfahrt 2018 führte uns 

am Samstag, den 13. Oktober 2018 

bei herrlichem Bilderbuchwetter zum 

Fatimatag nach Schardenberg.  

40 Frauen und Männer unserer      

Pfarre sowie 5 Pfarrangehörige der 

Pfarre Mining meldeten sich, mit 

dem Bus mitzufahren. Ca. 10 Pfarr-

angehörige fuhren mit dem Privatau-

to nach Schardenberg. Am Zielort 

angekommen entschlossen sich 

viele an der Fatimaprozession von 

der Pfarrkirche Schardenberg zum 

Fatimaheiligtum im Fronwald teilzu-

nehmen. Der Rest fuhr mit dem Bus 

zur Kapelle. Nachdem auch die Pro-

zession bei der Kapelle eingetroffen 

war, begann am Freialtar bei herrli-

chem Sonnenschein die Pilgermes-

se für die insgesamt knapp 1000 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

des letzten Fatimatages des Jahres 

2018. Nach dem Mittagessen beim 

Kirchenwirt in Schardenberg ging es 

mit dem Bus weiter nach Schärding 

zur Innschifffahrt. Auch hier brachte 

das herrliche Herbstwetter das ro-

mantische Inntal so richtig zur Gel-

tung. Beeindruckt von der schönen 

Landschaft und dem bereits verfärb-

ten Herbstwald wurde die 2stündige 

Schifffahrt bei Kaffee und Kuchen so 

richtig genossen. Im Anschluss tra-

ten wir wieder die Heimreise an. Ich 

bedanke mich bei allen die mitge-

fahren sind, nur durch Euch kam 

diese Wallfahrt zu Stande – dafür 

ein herzliches „Vergelt's Gott“  

 

Anton Zeilberger 

Pfarrgemeinderats-Obmann 

Wichtige Termine: 

Die Kindermette steht am Heiligen Abend, 24. Dezember, als Wortgottesfeier um 16.00 Uhr auf dem Programm.  

Die feierliche Abendmette, zelebriert von unserem Herrn Pfarrer, folgt um 22.00 Uhr.  

 

NEUE ZEITEN FÜR DIE GOTTESDIENSTE ab 1. Jänner 2019 

Sonntag:   8.30 Uhr Pfarrkirche St. Peter 

Mittwoch:  18.30 Uhr Pfarrkirche St. Peter 

Samstag:  18.30 Uhr jeden 1., 3. und 5. Samstag im Monat in St. Peter 

(von November bis März) in der Pfarrkirche St. Peter  

(von April bis Oktober) jeden 1. Samstag im Monat in Bogenhofen  

 

Die Hl. Drei Könige sind unterwegs: 

Die Sternsinger gehen am Mittwoch, dem 2.Jänner und am Donnerstag, dem 3.Jänner, jeweils ab 9.00 Uhr in  

St. Peter von Haus zu Haus und bitten um ihre Spenden.  

Sternsingen ist bei uns ein lebendiges Brauchtum, bei dem eine Friedensbotschaft verkündet wird.  

Wir ersuchen um wohlwollende Aufnahme. 
 

Foto: Veronika Kugler 
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Selbsthilfegruppe nach Krebs 
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Kulturausschuss 
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Zivilschutzverband 



 

 

 21 

Zivilschutzverband 



 

 



Veranstaltungen 2019 

 



Veranstaltungen 2019 

 

Kirchentermine 2019 
1. Halbjahr 


